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Nr 304 Größte Abonnentenzahl

Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
Mit Zuſtellung der an Humvoriſtiſchen Blätter monatlich r10 Pfg mehr
dw die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 32

desgl B mit den Hum Blätternv ierteltahrüich außer Veſtellgeld

nzeigenPreis 20 Pfg pr Zeile auswärtige A 30 PfgReklamen 100 Pfg vro Zeile Beilagen nach h i

Sbaupt Expedition
Große Ulrichſtraße 16 Ein DachritzſtraßeErſcheint ad außer Sonntags h Uhr

Mittwoch 29 Dezember 1909

n

Halle und den Saalkreis
Amkliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

21 Jabrgang
Möchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der VRauernfreund

N Anzeig
Ueber S G00 Abonnenten

V erantwortliche Redakteure
Dr Sudwig Stettenheim Politik und Feuilleten
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht

Alfred Gentzſch Inferatenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe D
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke Leine Verbindlichkeit

ZJ

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

Fernſprecher Expedition 312 u 423 Redaktion 1218

Halleſches Tageblatt Halleſche Neueſte Nachrichten Halleſcher JokalNnzeiger General Knzeiger für die Vrovinz Hachſen

Die heutige Rummer umfaßt 16 Seiten

Cinlaclung zum Bezug

des General Fnzeiger
Anläßlich des bevorſtehenden Quartalswechſels laden wir von

neuem zum Abonnement auf den General Amteiger ein
Der General Anzeiger erſetzt trotz ſeiner enormen Billig

keit von monatlich 50 Pfennigen frei ins Haus auch große
Berliner Feitungen

Der General Anzeiger iſt kein politiſches Parteiblatt er
vehandelt alle politiſchen und wirtſchaftlichen Fragen unparteiiſch
jedoch auf ſtreng nationalem Boden

Der General Anzeiger hat den Kreis ſeiner Mit
arbeiter und Korreſpondenten bedentend vergrößert
Direkte Briefe aus den Hauptſtädten des Jn und Auslandes
berichten über alle wichtigen Vorgänge des politiſchen geſell
ſchaftlichen künſtleriſchen und lokalen Lebens immer in einer
anregenden und unterhaltenden Form

Der General Anzerger iſt durch ſeinen reichhaltigen lokalen
Teil und ſeine Mitteilungen aus der Umgebung ein Lokalblatt
im beſten Sinne des Vortes amtliches Organ des Magiſtrats
von Halle a S und faſt in jeder Familie geleſen

Der General Anzeiger veröffentlicht die intereſſanten
hieſigen Gerichtsverhandlungen die wichtigen Prozeſſe im deutſchen

Reiche ſowie reichsgerichtliche Entſcheidungen

Der General Anzeiger bringt die Kritiken über ſämtliche
hier ſtattfindenden Theater und Ruſik Aufführungen aus berufenen
Federn Ueber die Uraufführungen in den deutſchen Hauptſtädten
veröffentlichen wir regelmäßig Griginalberichte

Der General Anzeiger unterrichtet ſeine Leſer unter der
Rubrik Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur über alle hervor
ragenden Ereigniſſe und Erſcheinungen im Jn und Auslande

Der General Anzeiger hält mit ſeinen Sportnachrichten
alle Freunde jeglichen Sportes auf dem Laufenden

Der General Anzeiger gewährt allen ſeinen Abonnenten
in ſeiner Rechts Auskunftei koſtenloſe Auskunft in allen
Rechtsfragen

Der General Anzeiger veröffentlicht täglich die wichtigſten
Votierungen der Berliner Börſe ſowie Sonnabends einen völlig
orientierenden ſachlichen Börſenwochenbericht

er General Anzeiger bringt aktuelle Aluſtrationen
über alle wichtigeren politiſchen und lokalen Ereigniſſe

Der GeneralAnzeiger liefert wöchentlich zwei Gratis
beilagen Hallejche Familienblätter und VDer Bauern
freund die ſich durch einen reichen unterhaltenden und
belehrenden Jnhalt auszeichnen

Der General Anuzeiger legt für ſämtliche Abonnenten den
Winter und Sommer Fahrplan der Eiſenbahn bei
Veu hinzutretende Abonnenten erhalten denſelben gratis nach

49

geliefert

Der General Anzeiger bringt im nächſten Quartal folgende
hochintereſſante Romange zur Veröffentlichung

Perwerrene 2Pe
Roman von H Sturm

Sein eigener Feind
Roman von Anny Wothe

Der General Anzeiger hat nachweislich die größte
Abonnentenzahl allex hier erſcheinenden Zeitungen
und erzielen daher die im GeneralAnzeiger aufgegebenen
Inſerate die größte Wirkung

Der General Anzeiger koſtet nach wie vor eingeſchloſſen
ſeine beiden Gratiswochenbeilagen Halleſche Familienblätter

und Der Bauernfreund monatlich nur 50 Pfennige
frei ins Haus mit Zuſtellung der illuſtrierten Halleſchen
humoriſtiſchen Blätter monatlich 10 Pfennige mehr

Der GeneralAnzeiger für Halle und den Saal
kreis tanmn auch bei jeder Poſtanſtalt des Deutſchen Reiches
abonmert werden und zwar Ausgabe A ohne Humoriſtiſche
Blätter zum Preiſe von k 10 Ausgabe B mit den
Humoriſtiſchen Blättern zum Preiſe von Mk 2,40 viertel

jährlich außer Seſtellgeld Die Filialen und Austrägerinnen
des Genrral Anzeiger nehmen zu jeder Seit Abonnements
beſtellungen entgegen

Neueſte Ereigniſſe

Der Kaiſer überſandte mit einer Widmung dem türkiſchen S
Generaliſſimus Schewket Paſcha ſeine Photographie zur Erinne
rung an die diesjährigen Kaiſermanöver

Jn Berlin iſt eine marokkaniſche Sondergeſandtſchaft einge
troffen um über die Minenrechte der Gebrüder Mannesmann zu
verhandeln

Zum Direktor des Hanſabundes wurde der Oberbürgermeiſter
von Bromberg Knobloch gewählt

Der Ballon Luna des Sächſiſchen Vereins für Luftſchiffahrt
in Dresden wird noch immer vermißt

Jn Berlin begann geſtern abend das Sechstage Radrennen
Der fahnenflüchtige Rütt war am Morgen in Berlin eingetroffen
und hatte ſich der Militärbehörde zur Ableiſtung ſeiner Militär
dienſtpflicht geſtellt von der er einen dreiwöchigen Urlaub erhielt
um ſich an dem Rennen beteiligen zu können

Es liegen beſtimmte Anhaltspunkte dafür vor daß bei Bergung
der Verunglückten vom Eiſenbahnunglück in Böhmen von ver
brecheriſchen Elementen Effekten und Wertſachen geſtohlen wurden

Der ehemalige Präſident Zelaya iſt nach Mexiko gereiſt wo er
dauernden Aufenthalt nehmen wird

Auf den Prinz Regenten von China iſt ein Mordanſchlag ver
übt worden Prinz Tſchun wurde leicht verletzt

Deutſchlands auswärtige Politik
im Jahre 1909

Trübe Wolken verdunkelten den europäiſchen Horizont als das
nun abgelaufene Jahr ſeinen Einzug hielt und noch weitere vier
Monate hindurch blieb die Lage im Wetterwinkel unſeres Erdteils
ſehr bedrohlich Die Unabhängigkeitserklärung Bulgariens mehr
aber noch die Einverleibung Bosniens durch Oeſterreich Ungarn
ſchien doch nicht ſo glatt ablaufen zu ſollen wie man urſprünglich
angenommen hatte nachdem die in erſter Linie betroffene Türkei
geſonnen war gute Miene zum böſen Spiel zu machen Ueber
ſpanntes Nationalbewußtſein Neid und Mißgunſt Serbiens und
Montenegros beſchworen eine ernſtliche Kriegsgefahr herauf und
als nun auch Rußland ſich ſeiner Miſſion beſann für die ſla
viſchen Brüder einzutreten da ſtand es um die Friedenschancen
recht ſchlecht Einzelne Mächte gaben ſich freilich große Mühe eine
Verſtändigung herbeizuführen und wenigſtens die Einmiſchung
Rußlands in den öſterreichiſch ſerbiſch montenegriniſchen Konflikt
abzuwenden wobei die korrekte friedliche Haltung Frankreichs be
ſonders anerkannt werden muß aber ohne die offene Bekundung

der deutſchen Bündnispflicht für Oeſterreich
Ungarn wäre ein kriegeriſcher Konflikt wohl kaum vermieden
worden Man hat viel darüber geſtritten ob dieſe Solidaritäts
erklärung den deutſchen Jntereſſen entſprach ob das Riſiko nicht
zu groß war indes hat die n daß Deutſchland das

Am Roten Kliff
Ein Roman von der Jnſel Shylt

von Anny Wothe
67 Fortſetzung Rachdruck verboteu

Die Roſen waren entblättert der Wind hatte ſie längſt weit
hinausgetragen ins Meer Wie lange noch dann würden auch die
roſa Blütenglocken der Heide braun und duftlos ſein und dann
dann würde der Winter kommen

Antje ging durch die Dorfſtraße am Hauſe des Lehrers vorbei
der in der Tür ſtand und ſie reſpektvoll grüßte Sie hatte einen
ſtolzen Gang die blonde Frau in dem einfachen ſchwarzen Kleide
das den blühenden Körper umhüllte

Wie eine Königin ſchritt ſie dahin nicht fern von ihrem Hauſe
blieb ſie lächelnd ſtehen

Kinder ſchwangen vor der Tür ihren Reigen und in der Mitte
des Kreiſes da ſaß auf einem großen Holßzklotz ihr Kind ihr Kar
linken Sechs Jahre war es alt das Lüttje Es hatte ſich die
ſteifen Zöpfchen gelöſt und kämmte nun das ſeidige blonde Haar
das unter einem Blütenkranz von roſafarbener Erika hernieder
rann während die Kinder die Blumenkönigin tanzend umkreiſten
und dazu ſangen

Kling klang gloriag
Wer ſitt in diſſen Toern da
Dar ſitt en Königsdochter in
De lehrt de fiene Sieden ſpinn
De is ſo arg beluert De is ſo ſtark bemuert
De is ſo ſtark bemuert
Mit Steen
Mit Been
De ſitt dar ganz alleen

Glockenhell klangen die Kinderſtimmen durch den rofenflam
menden ſinkenden Tag

Antje ſtarrte wie gebannt über die Kinder hinweg einem Mann
in die Augen der auf der anderen Seite des Weges ſtand und
lächelnd zu ihr herübergrüßte

Er hielt den Finger auf die Lippen als Zeichen die Kinder nicht
zu ſtören und ſie nickte ihm zu und dann lauſchten ſie beide

Richtige traf als es dem Alliierten die Treue hielt und ſich dami

wenigſtens einen ſicheren Freund wahrte auf den es auch einmal
in der Stunde der Gefahr bauen kann Zwar iſt nach wie vor der
Dreibund die Baſis unſerer auswärtigen Politik und an Ver
ſicherungen von ſeinem unveränderten Fortbeſtande hat es bis in
die letzte Zeit hinein nicht gefehlt ob jedoch unter allen Umſtänder
auf Jtalien gezählt werden kann ſteht nicht feſt denn letzteres ha
viele Freunde Frankreich England und nun auch Rußland

Unſer Eintreten für Oeſterreich Ungarn hat den deutſch
ruſſiſchen Beziehungen augenſcheinlich keinen Abbruch
getan Daß ein Teil der ruſſiſchen Preſſe gegen De entſchland hetztiſt als normaler Zuſtand zu betrachten alſo kein geichen einer Ent

fremdung zwiſchen beiden Staaten Jn der Begegnung des Zaren
mit Kaiſer Wilhelm in den finniſchen Schären in Gegenwart der

in maßgebenden Stagatsmänner noch mehr aber in
dem Zuſammentreffen der beiden Monarchen unmittelbar nach den
Beſuchen des Zaren in Cherbourg und Cowes ſah man allgemeineine Bekundung der herzlichen Freundſchaft zwiſchen den Herrſchern

und des guten Verhältniſſes zwiſchen den beiden Reichen

Von großer Bedeutung iſt das abgelaufene Jahr für die Be
ziehungen Deutſchlands zu Frankreich geweſen Die beider
ſeitigen Jntereſſen in Marokko boten noch manchen Konfliktsſtoff
dar überdies ſchien eine Verſtändigung über den Vorfall in Caſa
blanca bei der Feſtnahme deutſcher Angehöriger der Fremden
legion ziemlich ſchwierig zu ſein Der gute Wille aber der an der
Seine und an der Spree herrſchte eine friedliche Löſung zu fin
den hat ſeine Wirkung nicht verfehlt und die ſchiedsgerichtliche
Austragung der Caſablanca Affäre iſt der Ausfluß dieſer Beſtre
bungen Noch wichtiger war das deutſch franzöſiſche Marokko
Uebereinkommen in welchem Frankreich noch einmal die Unab

Deutſchlands in Marokko anerkannte Auch ſonſt hat es nicht an
Anzeichen einer Annäherung an Frankreich gefehlt wie denn auch
die Erbfeindſchaft zwiſchen beiden Völkern immer mehr an
Schärfe verliert oder beſſer wohl gar nicht mehr vorhanden iſt
Daß die deutſche Regierung unter ſolchen Umſtänden in der Frage
der Caſablanca Entſchädigung nicht ungeſtüm drängt erſcheint be
greiflich

Am Tage als das deutſch franzöſiſche Marokko Abkommen ver
öffentlicht wurde hielt das britiſche Königspaar ſeinen Einzug in
Berlin Dieſes Ereignis kennzeichnet unſere beſſeren Beziehungen
zu England die freundlicher zu geſtalten das heiße Bemühen
weiteſter Kreiſe diesſeits und jenſeits des Kanals war Leider hat
dadurch nicht verhindert werden können daß die Verdächti
gung der deutſchen Friedensliebe in der engliſchen Preſſe an
dauerte und daß die Furcht vor der deutſchen Jnvaſion noch zu
nahm aber daran iſt die deutſche Politik nicht ſchuld man kann ihr
die Anerkennung nicht verſagen daß ſie es auch England gegen
über an Entgegenkommen nicht fehlen ließ

Mit Recht kann behauptet werden daß unſere Beziehungen zu
dem geſamten Auslande nichts zu wünſchen übrig laſſen Fürſt
Bülow hat ſeinem Nachfolger das Reſſort des Auswärtigen in
tadelloſem Zuſtande überliefert und er kann es ſich als Verdienſt

Se ſitt in dieſen Toern da
Un ſpinnt ſe nich ſo ſitt ſe dar
Un kämmt ehr lange Siedenhaar
Un kämmt ſe ſick dat mag ſe
Un weent ſe nich ſo lach ſe
Dat ſchaadt ni
Dat baadt ni
Dat kann ſe ganz alleen

Jetzt plötzlich hatte Karlinken die Mutter entdeckt Mit ausge
breiteten Armen flog das Kind auf Antje zu das Kränzlein rutſchte
ihr von dem Blondhaar als ſie lachend der Mutter am Halſe hing

Wie biſt Du ſo arg lang geblieben Moder klagte das Kind
mit einem Lächeln um den Mund während es doch wie von ver
haltenen Tränen darum zuckte Lille Peer hat ſo viel gegreint
Jetzt tut er ſchlafen

Antje ſtrich dem Kinde über das Blondhaar dann ſchob ſie es
eilig dem hochgewachſenen Manne entgegen mit dem ſie eben ge
meinſam dem Sange der Kinder gelauſcht

Geh Karlinken, mahnte die Mutter
Rantzau Guten Tag

Gehorſam tat das Kind nach der Mutter Gebot
Die Geſpielen die bei dem unerwarteten Anblick der Erwach

ſenen wild auseinander geſtoben ſtanden ſchen von fern und blickten
neugierig auf den vornehmen Mann der in ihr ſtilles Dorf kam
und der ſo vertraut mit Antje Rinkens tat

Vor der Haustür hatten Antje und Geert ſich die Hände ge
reicht und der Baron ſagte

Seht Jhr Frau Antje daß ich Wort halte Jch wollte doch
mal ausſchauen nach Euch und nach Euern Kindern Dieſe hier,
er ſtrich lächelnd über Karlinkens Blondkopf die kleine Königin
aus dem Liede kenne ich nun ſchon aber den Jungen den müßt
Jhr mir auch zeigen

Er nahm des Kindes Höndchen feſt in ſeine Rechte
Tretet ein Herr, entgegnete Frau Antje die Haustür

öffnend
Er bedeutete ihr durch eine Verbeugung daß ſie voranſchreiten

ſage Herrn von

ihm vorbei frei und ſicher das ſelbſtbewußte ſtarke
weib das mit Stolz in ſeinem kleinen Reich herrſcht

ſollte und das bonde Haupt ein klein wenig neigend ging ſie av
Nordlands

hängigkeit des Scherifats und die wirtſchaftliche Gleichberechtigung

e
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Seite 2 Mittwochanrechnen daß er nach den ſchweren Stürmen im erſten Jahres
viertel das Reichsſchiff in ruhiges Fahrwaſſer lenkte Unſer Ver
hältnis zu den Vereinigten Staaten wird zwar durch die Geſtal
tung der beiderſeitigen wirtſchaftlichen Beziehungen weſentlich be
einflußt werden doch ſteht zu erwarten daß die Schwierigkeiten
gehoben werden können Bei allen Menſchenfreunden muß es
Genugtuung erregen daß ſelbſt ſo ſchwere Anfechtungen wie ſie
das Jahr 1909 dem Frieden brachte nicht vermochten dieſen zu
ſtören Möge Deutſchland ſich auch fernerhin durch eine feſte und
uneigennützige Politik als Hort des Friedens erweiſen

Nolitilche Ueberſicht
Heutſches Reir

Berlin 27 Dezember Hofnachrichten Der Kaiſer
überſandte mit einer Widmung dem türkiſchen Generaliſſimus
Schewket Paſcha ſeine Photographie zur Erinnerung
an die diesjährigen Kaiſermanöver denen Schewket Paſcha be
kanntlich beiwohnte

Der Kronprinz iſt heute abend über München nach Tegern
ſee abgereiſt um dort an der Gruft des Herzogs Karl Theodoreinen Kranz niederzulegen Nach kurzem Beſuch ſei der Herzogin

witwe wird der Kronprinz wieder nach Berlin zurückkehren
Prinz Adalbert von Preußen traf geſtern abend in

Stockholm ein um einige Tage als Gaſt des ſchwediſchen Königs
pagares dort zu verweilen Der Kronprinz der Herzog und die
r von Södermanland und der deutſche Geſandte waren am

Bahnhof zum Empfang anweſend
Nach den Ferien Unſer parlamentariſcher Mitar

beiter ſchreibt Der Reichskanzler gönnt ſich nur wenige
Tage der Erholung auf ſeinem märkiſchen Landſitz Die Vorbe
reitung auf den Wiederbeginn der Parlamentsarbeit ruft ihn als
bald nach der Reichshauptſtadt zurück Der Reichstag freilich
nimmt ihn für s erſte nicht allzuſehr in Anſpruch Die Beant
wortung der unterſchiedlichen Jnterpellationen wird er zumeiſtſeinem Vertreter dem Staatsſeiretär des Jnnern zuweiſen Bei
der Eröffnung des preußiſchen Landtags aber tritt
Herr v Bethmann Hollweg in den Vordergrund Die Thronrede
dürfte im Entwurf fertiggeſtellt ſein und auf ihren Jnhalt richtet
ſich diesmal das politiſche Jntereſſe im ganzen Reich Was ſie in
lapidarerKürze verkündet das behält ſich der Miniſterpräſident vor
in ſeiner die Etatsdebatte im Abgeordnetenhaus einleitenden Rede
zu erläutern alſo auch die Frage der Wahlrechtsreform Wenn vor
em Feſt gemeldet wurde Herr v Bethmann Hollweg habe mit dem

Führer der preußiſchen Konſervativen Abg v Heydebrand bereits
über dieſe Angelegenheit konferiert ſo können wir mitteilen daß
dies nicht der Fall iſt

Auszeichnung des Freiherrn von Schoen
Der Reichsanzeiger meldet Dem Staatsſekretär des Auswär
tigen Amtes Freiherrn v Schoen iſt der Rote Adlerorden
J Klaſſe mit Eichenlaub verliehen worden

Hierzu wird uns aus Berlin geſchrieben
Die heute vom Reichsanzeiger bekanntgegebene Verleihung

des Roten Adlerordens erſter Klaſſe mit Eichenlaub an den
Staatsſekretär des Auswärtigen Amjs wird als eine kaiſerliche
Anerkennung der diplomatiſchen Tätigkeit des Frhrn v Schoen

u betrachten ſein Doch wird es auch nicht an Stimmen fehlenJe dieſe Ordens Ueberraſchung als Vorläufer des Rücktritts des
Staatsſekretärs auffaſſen Seine Geſundheit iſt nicht die feſteſte
und in der marokkaniſchen Mannesmann Konzeſſionsangelegenheit
iſt Frhr v Schoen im Reichstag von den Vertretern der bürger
lichen Parteien ziemlich ausnahmslos lebhaft angegriffen worden
Er habe die Jntereſſen gegenüber Framkreich nicht in dem
Maße wahrgenommen wie es zu verlangen ſei Jn mehreren
längeren Reden verteidigte ſig Herr v Schoen gegen den Vorwurf
Der Budgetkommiſſion des Reichstags ſoll das geſamte Material
vorgelegt werden Wir glauben nicht an den nahen Rücktritt desrn v Schoen Es ſcheint vielmehr die ihm verliehene Aus

eichnung eine Vertrauenskundgebung zu enthalten
Frhr v Schoen iſt der Schöpfer des deutſch franzöſiſchen Februar
Abkommens über Marokko das die Verſöhnungspolitik eingeleitet
hat Nur fragt es ſich ob nicht allzu entgegenkommend dieſe Poli
tik von deutſcher Seite befolgt wird

S u neuer r r a inSachſen Weimar Jena 27 Dezember Oberlandesge
richtspräſident Dr Karl Blomeyer tritt am 1 Januar in den
Ruheſtand ſein Nachfolger wird Senatspräſident Dr Viktor
Boerngen Jena

Der neue Präſident des hanſeatiſchen Ober
landesgerichts Hamburg 27 Dezember Senats
präſident Löhmann iſt an Stelle des verſtorbenen Präſidenten
Dr Sieveking zum Präſidenten des hanſeatiſchen Oberlandes
gerichts ernannt worden und wird ſein neues Amt vorausſichtlich
am 1 Januar antreten

Die vereitelte Begegnung Daß es beinahe zu
einer deutſch franzöſiſchen Begegnung gekommen wäre hat der
frühere Präſident der franzöſiſchen Republik Herr Loubet ſo
eben erzählt Wie zu erwarten mit der nachträglichen Verwah
rung ſo geſprochen oder wie diesmal der vorſichtige Ausdruck lau
tet ein Urteil abgegeben zu haben Jn letzter Stunde ſei aus

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
der Zufammenkunft des Kaiſers und des Präſidenten im Jahre
1906 durch plötzliche Abreiſe des Kaiſers nichts geworden Das
Bedauern darüber auf franzöſiſcher Seite Von
Deutſchland aus war die Be nung mit Ueberwindung r
Schwierigkeiten unter Mitwirkung deſonders des Fürſten Albert
von Monako in die Wege geleitet worden Pariſer Künſtler
hatten in Berlin eine demonſtrativ liebenswürdige Aufnahme und
Auszeichnungen jeder Art gefunden Alles ſchien aufs beſte vor
bereitet um der anläßlich des MarokkoKonflikts entſtan
denen Spannung wiſchen den beiden Ländern ein Ende zu machenAuf die perſoniſche e e wurden große Hoffnungen geſetzt
Soweit ſchien alles in beſter Ordnung Jm letzten Augenblick nun
müſſen ſowohl in Paris wie in Berlin intrigierende Einflüſſe ſich
geltend gemacht haben zu dem Zweck die Begegnung zu vereiteln
Es läßt ſich denken daß die eine und andere Macht man kann

franzöſiſche Annäherung nicht im ihn li
liegend betrachtete Denn ein deutſch franzöſiſches Einvernehmen

wohl mit einiger Sicherheit England vermuten eine deutſch
Programm ihrer politiſchen Ziele

wäre ja weſentlich Deutſchland zu ſtatten gekommen das doch von
möglichſt vielen Seiten in Schach gehalten werden ſollte Das
Syſtem des glorreichen Eduard das im entſcheidenden Moment
bei der bosniſchen Probe kläglich zuſammenbrach Wie es gemacht
worden iſt plötzliche Bedenken gegen die geplante Begegnung bei
denen wachzurufen die den beſten Willen zur Veranſtaltung der

n t hatten das wird wohl in ſpäterer Zeit erſt voll
ſtändig enthüllt werden Jedenfalls war die Zettelung eine außer
ordentlich geſchickte mit dem Erfolge daß die Verſtimmung
zwiſchen Deutſchland und Frankreich eine noch tiefere wurde
Hoffentlich bleibt der Plan einer Mittelmeer Begegnung zwiſchen
Kaiſer Wilhelm und Präſident Falliöres vor der Wiederholung
ähnlicher angeblich wohlmeinender Einwirkungen bewahrt Die
Möglichkeit von Mißverſtändniſſen wird am ſicherſten ausge
ſchloſſen ſein durch Fernhaltung von Ratgebern die über diewahre in unterrichtet ſein aber im Grunde nur die
eigenen Geſchäfte beſorgen wollen

Der Geſamtausſchuß des anſa Bundes
für Gewerbe Handel und Jnduſtrie derjenige Ver
waltungskörper des Bundes welcher neben dem Präſidium und
Direktorium kraft Delegation der Beteiligten alſo auf breiter
volkstümlicher Baſis mitzuwirken hat an den Arbeiten des Bundes
iſt nunmehr gebildet Er zählt mit dem Recht der Zuwahl zur Zeit
456 in Gewerbe Handel und Jnduſtrie tätige Perſönlichkeiten die
teils von ihren Berufsgenoſſen an die Spitze er r gewerb
lichen Verbände berufen worden ſind oder die ſich ſonſt als be
ſonders geeignete Vertreter der berechtigten Jntereſſen von Ge
werbe Handel und Jnduſtrie bewieſen und bewährt haben Zum
erſten Male ſehen wir die Führer der Großinduſtrie und des
Handwerks des Klein und Großhandels der Klein Mittel und
Großbetriebe der Arbeitgeber und der Vertreter der Angeſtellten
verbände und Angeſtellten zu gemeinſamer Arbeit vereint Aus den
Kreiſen der Jnduſtrie zählen wir 189 Vertreter der Handel ſtellt
124 Herren von denen 55 dem Detailhandel angehören Dieſe in
Verbindung mit 76 Vertretern des Mittelſtandes Die 41 Ange
ſtelltenvertreter endlich ſind von den Angeſtelltenverbänden und
ſonſtigen maßgeblichen Gremien in den Geſamtausſchuß entſandt
worden Die Konſtituierung dieſes Parlaments des werktätigen
Bürgertums bedeutet den Beginn einer planmäßigen Geltend
machung der wohlbegründeten Anſprüche des werktätigen Bürger
tums und damit des Bürgertums überhaupt auf eine gleichbe
rechtigte Stellung in unſerem Staatsleben Man darf erwarten
daß dieſe Männer die ſich im wirtſchaftlichen Leben und als Vor
kämpfer ihrer Berufsgenoſſen bereits ausgezeichnet haben im Ge
ſamtausſchuß des Hanſa Bundes die richtigen Mittel und Wege
zu finden wiſſen um der werktätigen Arbeit endlich den Platz zu
erkämpfen der ihr gebührt

Hierzu wird uns noch aus Berlin gemeldet
Der Oberbürgermeiſter von Bromberg Knobloch iſt zum

Direktor erſten Geſchäftsführer des Hanſabundes gewählt
worden

Knobloch war ſeit elf Jahren Oberbürgermeiſter der Stadt
Bromberg und hat ſich in dieſer Stellung nach allgemeiner Auf
faſſung e r bewährt Er iſt am 9 Januar 1859 zu Wilhelmsfelde
im Kreiſe Rothenburg geboren Es wird ihm beſonders eine ſtarke
redneriſche Begabung nachgerühmt Der neue Direktor des Hanſa
bundes iſt Miglied des Herrenhauſes und dürfte ſeinen politiſchen
Anſchauungen nach auf dem Standpunkte der freikonſervativen
Partei ſtehen Jn rein wirtſchaftlichen Fragen ſtimmt er wie es
heißt mit den Freiſinnigen überein Er war wie das Berl Tbl
weiter hervorhebt ein Vertrauensmann des Fürſten Bülow den
er beſonders in ſeiner Polenpolitik beraten hat Als während der
Verhandlungen über die Enteignungsvorlage Fürſt Bülow eine
Konferenz zur Erörterung dieſer Vorlage einberief ma Knobloch
als einziger Oberbürgermeiſter daran teil Bei dieſer Gelegenheit
ſei daran erinnert daß der Poſten bekanntlich zuerſt dem Pots
damer Oberbürgermeiſter Voßberg angeboten worden iſt Der
Poſten ſoll ſehr hoch dotiert ſein man ſpricht von 50 000 Mk

Der Zentralausſchuß der freiſinnigenVolkspartei wird zur Beratung über Programm und Orga
niſationsſtatut für die Vereinigung der drei links
liberalen Parteien am Sonnabend den 15 und Sonntag
den 16 Januar im v r r zuſammentreten Der Ta
gung voraus geht am Sonna
ſchäftsführenden Ausſchuſſes

Die oſt preußiſche Landſchfaft hat dem General
landtag eine

end eine Sitzung des erweiterten ge

Denkſchrift vorgelegt wegen Einrichtung einer

Sie würde jedem Throne zur Zierde gereichen dachte Baron
von Rantzau als er hinter Antje in den breiten Mittelgang des
Hauſes und dann in die große Küche trat

Der Boden war hier mit rötlichbraunen Flieſen belegt Seit
lich führte eine kleine Treppe zur Upkammer empor über dem
lodernden Herdfeuer hing der blankgeſcheuerte Keſſel am Haalboom
hernieder

Neben dem Herd befand ſich der ſogenannte Grootvadershörn
der Ehrenplatz des Hauſes Jn den Sorgſteel nötigte Antje den
Beſuch der ſich langſam in den Lehnſtuhl des Hausvaters nieder
ließ

Geſchäftig gab Antje der Magd Meilken einige Anweiſungen
für das Abendeſſen Bald ſtand dann auch das ſchlichte Mahl auf
dem Tiſch Speck und Kohl und die unvermeidliche rote Grütze mit
ſüßer Sahne Auch der Teepott mit dem köſtlich duftenden

braunen Trank fehlte nicht fGeert von Rantzau ſckh mit Behagen um ſich
Die Hinterwand des Rauchfanges zeigte wundervolle Jahr

hundert olte Prachtſtücke von Zinn und getriebenem Silber und
die Vorderwand den Schörſteenboſſem zierten bunte Teller
und zierliche Geräte Buntbemalte Flieſen ſchmückten die Wände
nur an der einen Seite der Küche waren zwei Butzen und eine

Buddellei angebracht ein Wandſchrank mit Glastüren der koſt
bares Teegeſchirr enthielt

Antje zog die blütenweißen Gardinen mit ſeinem Spitzenge
kräuſel jetzt zu

Jhr müßt mein Gaſt ſein Herr, ſagte ſie liehenswürdig
Selten nur kommt eines Fremden Fuß nach Liſt Seid will

kommen am Herde
Bin ich denn ein Fremder Frau Antje fragte Gerrt vor

wurfsvoll
Eine leiſe Röte huſchte über das Geſicht der Frau die jetzt die

dampfende Schüſſel dem Gaſte reichte und ihrem Kinde den blanken
Zinnteller füllte

Geert von Rangau ſprach dem ländlichen Mahl mit Wohlge
fallen zu Antje genoß wenig und redete auch nicht piel Karlinken
führte die Unterhaltung der Geert lächelnd lauſchte

Die Herdflamme iniſterte und das verglühende Licht von
draußen fiel hell durch die Scheiben

Die Magd räumte den Tiſch ab und Karlinken reichte die
Händchen zur guten Nacht Frau Antje ging in die Kammer Mit
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einem blonden Jungen auf dem Arm der ſich verſchlafen die
Augen rieb kam ſie zurück

Das iſt Lille Peer, ſagte ſie ſtolz er kann ſchon laufen
Geert griff nach den dicken roſigen Fäuſten des Kleinen der

ihn aufmerkſam anſah Dann ging es wie eine Verklärung über
des Kleinen Geſicht und der Junge ſtreckte die Hände jauchzend
nach Geert aus

Vadding, lallte er zärtlich Vadding
e mmer Lille Peer, tadelte Karlinken das iſt unſer Vadder

nicht
Antje ſchob Karlinken in die Kammer Den Jungen hielt ſie

auf ihrem Schoße während ſie jetzt Geert von Rantzau am Herde
gegenüber ſaß die eiskalten Füße auf die Herdplatte geſtützt die
am Boden um das Herdloch herumlief

Euer Mann iſt nicht daheim Frau Antje
Sie preßte das Kind feſt an ihre Bruſt Nein faſt nie mehr,

kam es ſtockend von ihren Lippen Die Abeudmahlzeit ſteht ge
rüſtet Schon drei Tage harre ich vergeblich daß er wiederkehrt

Geert ſprang faſt unwillig auf
Er iſt ſchlecht zu Euch Frau Antje Jhr dürft es nicht länger

dulden Jch komme um Ench das zu ſagen nicht nur aus eigenem
Antriebe ſondern auch im Auftrage Paſtor Nielſens Er läßt
Euch ſagen daß für Euch und Eure Kinder ſein Haus offen ſteht
daß er Euch gern eine Heimat bieten möchte als kleinen Erſatz
für das was er Euch genommen

Antje ſchüttelte mit ſtillem müden Lächeln das Haupt
Nein Herr, entgegnete ſie feſt mein Platz iſt hier
Jhr richtet Euch ſelbſt zu Grunde Frau Antje Schon in

frühen Jugendtagen verſtand ich in Euren Augen zu leſen Jchweiß welcher Gedanke Enre Seele martert i könnt Jhr da

aushalten an Rinkens Seite
Faſt wild und doch zugleich tödlich erſchrocken ſah Antje ihrem

Gaſt ins Geſicht Sie ſetzte Lille Peer der ſeine Mutter ganz hilf
los anblickte heftig auf den Voden und ſagte erregt ganz nahe zu
Rantzau tretend

Schweigt ich bitte Euch ſchweigt Herr Was Jhr in meinen
Augen zu leſen glaubtet damals als wir Sören einſargten iſt
Lüge muß Lüge ſein Hört Jhr Herr es iſt nicht wahr Um
dieſen da ſie zeigte auf ihr Kind das auſ ſeinen dicken Beinchen
jetzt langſam zu Geert hinüber rutſchte und unter den langen
Wimpern lächelnd zu dem fremden Manne aufblinzelte

e t vng nene
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Lebensverſicherungsanſtalt zur Entſchacktung des
Grundbeſitzes ohne Verſchuldungsgrenze und einer Volksverſi rung für den kleinen Grundbeſttz und die ſeßhaften Land

arbeiter
Nachklänge zum Werftprozeß Kiel 27 De

ember Die im Laufe der Unterſuchung in der Werftaffäre aufKntreg des Reichsmarineamtes bezw der Werftverwalung vorge

nommene Beſchlagnahme des Vermögens des beſchuldigten Kauf
manns Frankenthal in Höhe von 660000 Mk iſt nunmehr
aufgehoben worden Bekanntlich erklärte noch in der Verhandlung
vor dem Schwurgericht der Vertreter der Werft Jntendantur
Aſſeſſor Frer i daß der Zivilprozeß r lung von Entchädigung ſeitens der Angeklagten an den h u unbeeinflußt von

em Ergebnis des Strafprozeſſes weiter geführt werden ſolle Dies
hat ſich nicht beſtätigt denn die Zivilklage t zurückgezogen worden
was nach den Ausführungen des Staatsſekretärs v J im
Reichstage auch zu erwarten war Dem Fiskus ſind allerdings
recht erhebliche Koſten erwachſen da das Honorar an die Anwälte
ſowie die Gerichtskoſten gezahlt werden mußten Jm Strafprozeß
liegt die Sache ja anders da die Koſten der öffentlichen Klage nach
Freiſprechung der Angeklagten einfach niedergeſchlagen werden
Sie gelangten demnach auch nicht zur Berechnung doch ſind wäh
rend der Verhandlung Summen von 100 000 Mark an die Zeugen
und Sachverſtändigen Zur Auszahlung gelangt und der gleiche
Betrag wohl auch im Laufe der Unterſuchung

Der 9 Zioniſtenkongreß trat
HamburDavid oiſſehn Köln wies in ſeiner Begrüßung auf die Türkei
die Verfaſſungsſtaat geworden ſei als ein Land neuer Hoffnung
hin man erwarte von ihm eine Förderung der jüdiſchen Einwan
derung nag Paläſtina im eigenen ottomaniſchen Jntereſſe Nach
weiteren Begrüßungen berichtete Dr Max Nordan Paris
über die Lage der zioniſtiſchen Bewegung Er warnte dabei vor
einem Optimismus in der Beurteilung der Umwälzung in der
Türkei der Zionismus dürfe ſich nicht mit den Jungtürken iden
tifizieren und ſein Schickſal von dieſer Partei abhängig zu machen
Eine Aenderung des Programms des Zionismus ſei deshalb ab
zuweiſen Den Nachmittag füllte die Erſtattung des Geſchäftsbe
richtes und die Erörterung darüber Dabei kündigte Dr Paß
manneck Genf eine Reſolution an wonach ſich alle Zioniſten verpflichten innerhalb eines S von in bis zehn Jahren
unter Zuſtimmung der türkiſchen Regierung nach Paläſtina aus
zuwandern

S arg die Ermordung des deutſchen Reiſen
den Burchardt und es früheren italieniſchen Konſularagenten
Benzoni liegen genauere Nachrichten noch nicht vor Nach Mitteilung der kuürtiſchen Behörden ſind die beiden Reiſenden auf dem

Wege von Sana nach Mokka bei Tais von Aufſtändiſchen ermordet
und einige Gendarmen in ihrer Begleitung verwundet wordenWo die Leichen ſich gegenwärtig befinden iſt noch unbekannt Die

deutſche Regierung hat alsbald in Konſtantinopel die er
forderlichen Schritte zur Verfolgung der Schuldigen getan Die
Pforte hat mit dem Ausdruck des Bedauerns über das a ekni
mitgeteilt daß die ſtrengſte Unterſuchung telegraphiſch angeordnet
worden iſt Die Reiſenden waren von dem italieniſchen Konſul
in Hodeita vor Antritt ihrer Reiſe auf das Gefährliche ihres
Unternehmens hingewieſen worden Burchardt war auch ſchon im
Jahre 1907 bei ſeiner letzten Anweſenheit im Yemen von dem kai
ſerlichen Botſchafter in Konſtantinovel ſchriftlich darauf aufmerk

am Sonntag in

ſam gemacht worden daß angeſichts der dort herrſchenden Zuſtände
keinerlei Garantie für ſeine Sicherheit beſtehe Gegenüber anders
lautenden Meldungen ſei fegte daß Burchardt keinerlei amt
liche Beziehungen vder Aufträge gehabt bat und im Yemen lediglich
als Privatmann gereiſt iſt

Oeſterreich Ungarn
Wien 27 Dezember Der Kaiſer hat ſechs neue erbliche und

24 neue auf Lebenszeit berufene Mitglieder des Herren
hauſes ernannt Unter den letzteren befindet ſie auch der
öſterreichiſche Botſchafter am italieniſchen Hofe Graf von Lützow

Wien 27 Dezember Gegenüber der in der letzten Zeit mehr
fach zum Ausdruck geten irrigen Meinung daß die auf den
Linien der Nordbahn durchgeführten Jnveſtitionsbauten vornehm
lich dazu beſtimmt ſeien den ausländiſchen vor allem den preuß iſchen Verkehr zu fördern wird in einem halkamtlichen Kom
munique darauf hingewieſen daß in erſter Linie auf dem Netze
der verſtaatlichten Nordbahn ſolche Jnveſtitionsbauten ausgeführt
worden ſeien die es ermöglichen den bedeutend geſtiegenenVerkehr auf den eigenen Linien unter zermeidung von
Stockungen zu bewältigen Das Kommunique hebt die einzelnen
Anlagen und Erweiterungsbauten hervor und führt aus was die
Erweiterungsbauten auf jenen Stationen anlange die den An
ſchluß an das preußiſche Staatsbahnnetz vermitteln ſo dienten die
Jnveſtitionsbauten in Dzieditz und Szezakowa nahezu ausſchließ
lich den eigenen Zwecken der öſterreichiſchen Staatsbahnen Ledig
lich der vor wenigen Tagen eröffnete I utgenbabngot Oderberg wel
cher vornehmlich dazu beſtimmt ſei die beſſere Aufnahme der von
den preußiſchen Staatsbahnen anrollenden Wagen und zugleich
den leichteren Uebergang derſelben auf die Kaſchau Oderberger
Bahn herbeizuführen ſowie die Erweiterung der Station Oswiecim
behufs einer zweckdienlicheren Bewältigung des Verkehrs zwiſchen
den preußiſchen Staatsbahnen und der galiziſchen Transverſalbahn
dienten außer den Zwecken der öſterreichiſchen Staatsbahnen auch
ſolchen der genannten anderen Bahnen Die Laſten aus dieſen
letzteren Jnveſtitionsbauten träfen nicht die öſtereichiſche Staats

Vader, lallte das Kind jauchzend
Wie Jhr wollt Frau Antje, nahm Geert das Wort Jch will

Euch ja nicht quälen aber beſſer ein Ende mit Schrecken als ein
Schrecken ohne Ende Jch möchte Euch helfen um Sören und auch
um unſerer alten Freundſchaft willen

Kein Wort Herr ich bitte Euch Mein Weg liegt klar vor
mir

J könnte aber licht und freundlich ſein ſo führt er nur ins
Dunkel

Und Jhr meint daß es jemals wieder licht um mich werden
könnte wenn ich mich von Henning trennte und das meint der
Gottesmann da drüben Paſtor Nielſen auch

Antje lachte bitter auf
Meine Jugend hat man mir genommen Jn wildem Schmerz

habe ich einſt die Hände um Sören Nielſen gerungen bis ich ſtill
wurde ganz ſtill und alt und nichts mehr ſein wollte als das ge
duldige und treue Weib des Mannes vor dem mir jetzt graut

Und wenn ich ſelbſt nun die Tore zur Freiheit Euch öffnete
Frau Antje Wenn ich der Spur ſolgte den Freund zu rächen
die da drüben über das Rote Kliff führt Wenn ich es für meine
Pflicht halte

Mit irren Augen ſchaute die blaſſe Frau zu Geert von Rantzau
auf der die hohe Geſtalt zu voller Größe aufgerichtet jetzt faſt
gebieteriſch vor ihr ſtand

Ein jammernder Laut entrang ſich ihren Lippen Sie ſtürzte
h Baron zu und ſeine Hände mit den ihren umfaſſend

ehte ſie
Wenn Jhr Sören je geliebt Herr wenn Jhr nur einen Funken

Freundſchaft für mich habt ſo ſeid barmherzig Geht dem ſchreck
lichen Gedanken der durch Eure Seele irrt nicht nach ich flehe
Euch an Alles alles will ich dulden nur das Eine nicht Denkt
an meine Kinder Wie könnte ich ihnen jemals wieder in die
klaren Augen ſehen wenn ich ihren Vater geopfert hätte

Und Sören Frau Antje den Jhr geliebt dem glaubt Jhr
nichts ſchuldig zu ſein

Fortſetzung folgt

Vorausſichtliches Wetter am 29 Dezember
Veränderliche Bewölkung mild zeitweiſe noch Negen

Oeffentliche WetterAnfage für den 29 Dezember
Keine Witterungsänderung
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Nr 304 Mittwochverwaltung allein ſondern auch die beteiligten anderen Verwal
tungen

exrnnkreich
Paris 27 Dezember Die Deputiertenkammer ſetzte

heute die Beratung des Budgets des Miniſteriums des eugern
fort Paul Meunier interpellierte die Regierung wegen der Mit
wirkung die ſie dem Werke der inter parlamentariſchen Kon
ferenzen für Frieden und Schiedsgerichte angedeihen laſſen werde
Lefoyer fragte den Miniſter Pichon welche Löſung er den von der
Haager Konferenz aufgeſtellten den Weltfrieden betreffenden
Fragen zu geben gedenke Miniſter Pichon erwiderte infolge der
letzten Haager Konferenz habe er 12 Geſetzesvorlagen eingebracht
betreffend die Genehmigung von Schiedsgerichtsverträgen Er
werde es ſich auch angelegen ſein laſſen in zukünftigen Verträgen
die Beſtimmung einzufügen daß die Jnanſpruchnahme eines
Schiedsgerichts obligatoriſch ſein ſolle

Jn der Nachmittagsſitzung wurde über zwei von Laroche
radikol und Preſſenſé Soz eingebrachte Jnterpellationen ver

handelt in denen Klage geführt wird über Schwierigkeiten die
Angehörigen des Klerns Freidenkern und Jsraeliten gemacht würden die in Rußland reiſen und ſich
aufhalten wollten Die Kammer nahm darauf faſt einſtimmig eine
von Laroche vorgeſchlagene Tagesordnung an in der das Ver
trauen ausgeſprochen wird daß die Regierung zum Zwecke des Ab

u ſes von Verträgen über dieſe Fragen mit Rußland verhandeln
werde

Junn weiteren Verlaufe der Sitzung interpellierte Preſſenſé
die Regierung über die Politik Frankreichs in den Verhandlungen
zu denen die OQrientkriſe Anlaß gegeben hatte und erklärte
es ſei ter ig in der Kretafrage zu intervenieren an der Bil
dung eines Balkanbündniſſes mitzuarbeiten und die Unabhängig
keit Bulgariens zu ſichern Der Redner ſtellte ſodann feſt daß ein
Nachlaſſen der Spannung zwiſchen England und Deutſch
Iand eingetreten ſei die gegenwärtig geneigt zu ſein ſchienen
Verabredungen über die Begrenzung der Rüſtungen zu treffen
Die Stunde ſei gekommen eine internationale Friedensorganiſa
tion zu bilden Frankreich müſſe in der Schiedsgerichts und Ab
riüſun sfrage ſich an die Spitze der europäiſchen Nationen ſtellen

ich on ſtellte ſodann feſt daß die Schwierigkeiten mit Deutſch
land bezüglich Marokkos beſeitigt ſeien Das deutſch franzöſiſche
Abkommen das für beide Teile loyal und zweckentſprechend ſei habe
ein d Nachlaſſen der Spannung zwiſchenbeiden Völkern und eine Beſſerung der diplomatiſchen Jage in
Europa zur Folge gehabt Dieſes kommen erſtrecke ſich jedoch
nur auf die marokkaniſche Frage Es ſei falſch wenn man ſage
daß es auch auf die Bagdad Eiſenbahn oder die öſterreichiſche
Frage Bezug habe Die Marokkofrage ſei für Europa keine Urſache
der Beunruhigung mehr was allerdings nicht heißen ſolle oaß es
in Marokko keine Schwierigkeiten mehr geben werde Jch wünſche
das letztere zwar ſagte der Redner wage aber nicht es zu

er ſichern Mittlerweile haben wir die kürzlich aufgetauchten
chwierigkeiten beſeitigt und ich habe mich mit dem marokkani

ſchen Geſandten über die an dieſer Stelle auseinandergeſetzten Be
dingungen geeinigt

u der Lage auf dem Balkan übergehend legte Pichon
dar daß ſich die Annexion Bosniens und die Unabhängigkeitser
klärung Bulgariens ohne kriegeriſche Verwicklungen vollzogen

ätten Anzuerkennen ſei daß Rußland zwiſchen der Türkei und
ulgarien vermittelt habe die franzöſiſche Politik der Erhaltung

es Friedens ſei durch den Stand der Beziehungen Frankreichs zu
Oeſterreich Ungarn in hohem Grade erleichtert worden und ſo

abe man ernſte Schwierigkeiten friedlich oeilegen können Der
iniſter gab der Sympathie Frankreichs für die Häupter der

neuen Türkei Ausdruck die ihre Anregungen ans der franzöſiſchen
Verfaſſung geſchöpft hätten Pichon ſtellte weiterhin feſt daß die
Regierung in Konſtantinopel alle Anſtrengungen mache um die
Ordnung in Armenien wiederherzuſtellen Zur Kretafrage über
gehend erklärte er ſodann daß eine endgültige Regelung der Verwal
tung Kretas zurzeit nicht getroffen werden könnte wenn aber die
5 gekommen ſei würden die ſechs intereſſierten Mächte ſich daraneteiligen e ſchloß Die auswärtige Politik der franzö
ſiſchen Republik entſpricht ihren Jntexeſſen und bält den Frieden

ufrecht die Sorge um die nationale Verteidigung wird uns nicht
ergeſſen laſſen was die Republik der Sache der Menſchlichkeit

ſchuldig iſt Hierauf wurde eine Tagesordnung welche die Er
klärungen der Regierung billigt durch Handaufheben nahezu ein
ſtimmig angenommen

Auf verſchiedene Jnterpellationen legte Pichon dar
e leiſte indem es ſeine Verteidigungsmittel vermehre der

Erhaltung des Friedens einen dauernden und nützlichen Dienſt
graue habe ſeinem Bündnis mit Rußland Enlenten und
Freundſchaftsbündniſſed hinzugefügt durch die ſein Anſehen ſich
vermehrt habe Fran krric ediene ſich dieſer moraliſchen Kraft
ur um auf die Eintracht unter den Völkern hinzuar
eiten die den Wunſch hätten daß man ſie nicht mehr in Aben
euer ſtürze ohne daß ſie vorher befragt wären Nachdem Pichon
ann dem Werke der Haager Friedenskonferenz Anerkennung ge

ßollt hatte erklärte er die franzöſiſchen Beziehungen ſeien erfüllt
pon Freundſchaft zu allen Regierungen Paris und
Hrtergf r ſeien niemals enger miteinander verbunden geweſener Plimſter erinnerte an die zwiſchen dem Kaiſer von Rußland

und dem Präſidenten der franzöſiſchen Republik ſowie zwiſchen den
franzöſiſchen und ruſſiſchen Miniſtern ausgetauſchten Beſuche Die
engliſch ruſſiſche Annäherung ſei ein Faktor von größter Wirkſam
keit die äußerſt herzliche Entente Frankreichs mit England und
das Einverſtändnis zwiſchen Rußland und Jtalien habe ſich eben
falls durch die Begegnung der Staatsoberhäupter kundgegeben

Auf eine Anfrage mit Bezug auf die Konvenkion zwiſchen der
franzöſiſchen Regierung und der abeſſiniſchen Eiſenbahn Geſell
Faſt ſagte Pichon die äthiopiſche Regierung habe dieſe HKonvention
abgelehnt weil ſie ihr von einer gegneriſchen Gruppe als Drohung
einer Einmiſchung in die Souveränität des Kaiſers Menelik dar

eſtellt worden ſei Auf eine zweite Frage erwiderte Pichon daßfie franzöſiſche Regierung der Bildung eines nennen deutſch

ſchweizeriſchen Sundikats das zum Zpvecke der
Emiſſion von Obligationen zum Bau des zweiten Abſchnittes der
Bagdadbahn gebildet worden ſei fernſtehe daß ſie aber der Ange
legenheit ihre Aufmerkſamkeit ſchenke Hierauf wurde die Sitzung
geſchloſſen

Türkei
Konſtantinopel 27 Dezember Der deutſche Botſchafter Frei

err Marſchall von Bieberſtein hat wegen der Erordnung des Deutſchen Burckhardt im Wilajet Yemen bei

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
der Pforte Vorſtellungen erhoben Die Pforte hat die ſtrenge Be
ſtrafung der Schuldigen zugeſagt

Kölnu 27 Dezember Gegenüber der Behauptung der Deutſch
aſiatiſchen Korreſpondenz den letzten Ausſchlag für die Stellung
nahme der türkiſchen Regierung in der Angelegenheit der Schiff
fahrtskonzeſſion auf dem Euphrat und Tigris
habe das Bekanntwerden einer nung zwiſchen
Deutſchland und England über die Flottenrüſtungsfrage
gegeben ſtellt ein Berliner Telegramm der Köln Ztg feſt Es iſt
nicht erſichtlich worauf ſich dieſe Behauptung der Deutſchaſiati
ſchen Korreſpondenz gründet Der Wunſch mit England in beſſere
Beziehungen zu kommen iſt allerdings vorhanden hat aber bis zur
Stunde noch zu keinem Abkommen über die ſogenannte
Flottenfrage geführt Daß Deutſchland beabſichtige von dem ge
ſetzlichen Flottenplane abzuweichen iſt ganz unzutreffend Der
artige falſche Nachrichten können an der Lynchkonzeſſion nichts
ändern und höchſtens in England den Glauben erwecken Deutſch
land fönne bewogen werden ſeinen Flottenplan zu ändern

Konſtantinopel 28 Dezember Telegramm Wie der
Wali von Yemen mitteilt ſind ein Sergeant und ein Gendarm
aus der türkiſchen Eskorte des er mordeten deutſchen For
ſchers Burckhardt und des Jtalieners Benzoni verwundet
worden Zur Verfolgung der Mörder ſind türkiſche Truppen ent
ſandt worden x

Jnfolge der Verſchlimmerung der Lage in Yemen wurde der
Wali der zugleich Militärkommandant iſt ab geſetzt und durch
den Wali von Adrianopel erſetzt

Griechenland
Athen 28 Dezember Kammer Telegramm Der Abg

Rhallis griff die Regierung wegen ihrer finanziellen Maß
nahmen heftig an Theotokis erklärte die Mehrheit der Kam
mer billige trotz einiger Vorbehalte bezüglich der finanziellen
Maßnahmen die Zuſammenſetzung des Kabinetts Mavro
mich alis erklärte die Regierung werde ſo lange am Ruder
bleiben als ſie ſich des Vertrauens der Krone und der Kammer
erfreue Beifall und Proteſtrufe der Oppoſition

Amerika
Salina Cruz 27 Dezember Telegramm Der ehemalige

Präſident Zelayag der geſtern hier ankam iſt nach der Stadt
Mexiko weitergereiſt wo er dauernden Aufenthalt nehmen wird

Aſien
Köln 27 Dezember Der Köln Ztg wird aus Schanghaiunter dem 27 Dezember telegraphiert Ein Revolutionär aus Süd

China verübte einen Mordanſchlag auf den Prinz
regenten in dem Augenblick wo dieſer vor dem Palaſt ſeinen
Wagen verließ Durch einen Dolchſtoß wurde Prinz Tſchun am
Unterleibe leicht verletzt der Blutverluſt war gering Der Ver
letzte befindet ſich verhältnismäßig wohl der Täter iſt verhaftet
Die Stadt Peking iſt vollkommen ruhig

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 28 Dezember

Durchreiſe Geſtern traf der Kronprinz Friedrich
Wilhelm auf der Reiſe von Berlin nach München auf dem
hieſigen Perſonenbahnhof ein Nach einem Aufenthalt von 12 Mi
nuten erfolgte die Weiterfahrt

Von der Univerſität Auf Grund ihrer bez Jnaugural Diſſer
tationen 1 Ueber die ländliche Hausinduſtrie in Rumänien und
2 Entſtehungs und Textgeſchichte von Landors Gebir wurde
den Herren Nicolaus J Moga aus Mirceſti und Robert SchlackBerlin von der philoſophiſchen Fakultät der Doktorgrad er
eilt

Verſtempelung der Mietsverträge Es iſt ſchon mehrfach
darauf hingewieſen worden wie ſchwer es iſt die neuen Miets
verzeichniſſe richtig auszufüllen Es dürfte ſich deshalb empfehlen
daß zum Zwecke der ſchnelleren Abfertigung und Aufklärung den
Zollämtern bezw Stempelverteilern in Halle a Chr Voigt
Leipzigerſtraße 16 und C Pritſchow Bernburgerſtraße 28
Verzeichniſſe der im Jahre 1909 vermieteten Wohnungen und
Läden und zwar jedes dem Mietspreiſe nach getrennt übergeben
werden Praktiſch würde es auch ſein wenn die den Anfangsbuch
ſtaben G führenden Vermieter in der 1 Woche von O in
der von Sch in der von St 3Z in der 4 Woche des
Januar die Verſteuerung bewirken wodurch Zeitverluſten durch
Warten vorgebeugt werden könnte

Aenderungen und Ergänzungen des Warenverzeichniſſes Der
Bundesrat hat in einer ſeiner letzten Sitzungen verſchiedene Aende
rungen und Ergänzungen des Warenverzeichniſſes zum Zolltarif
vorgenommen U a werden danach Fichtenrindenauszüge den
niedrigen Zollſätzen unterworfen die bisher nur Fichtenholzaus
züge genoſſen Für Obſtſendungen iſt beſtimmt daß bei Holzfäſſern
mit feſtem Deckelverſchluß und Holzreifen die Einlegung eines
Bauſches aus Holzwolle unmittelbar unter den Deckel wie ſie zum
Schutze der oberſten Obſtſchicht vor Beſchädigungen durch das mit
mechaniſchen Druckvorrichtungen bewirkte Aufpreſſen des Deckels
handelsüblich iſt nicht als innere Verpackung anzuſehen iſt Des
weiteren ſoll in luftdicht verſchloſſenen Behältniſſen eingehender
uneingekochter nicht mit Zucker oder Syrup verſetzter Himbeerſaft
wegen eines durch unbeabſichtigte Gärung während der Herſtellung
und Verſendung entſtandenen Weingeiſtgehalts von der Verzollung
nach der gewöhnlichen Poſition für Säfte nicht ausgeſchloſſen wer
den Dieſer Weingeiſtgehalt darf jedoch in keinem Falle mehr als
6 in 100 Gewichtsteilen betragen Bilder auf Papier ſind nicht
lediglich wegen der Verbindung mit einem als Schutzüberzug an
ſtelle von Glas dienenden Zellhornplättchen den
zuzurechnen Bei dem nicht zu gewerblichen Zwecken dienenden
Eigelb ſoll als ein lediglich die Haltbarkeit erhöhender Zuſatz auch
ein Zuſatz von Weingeiſt bis zu einem Höchſtgehalt von 6 Gewichts
teilen zu 100 Gewichtsteilen angeſehen werden Alle dieſe und noch
weitere Aenderungen treten am 1 Januar 1910 in Wirkſamkeit

Ausgaben für die Dienſtreiſen der Beamten Die Berl
Pol Nachr ſchreiben Bei den innerhalb und außerhalb der parla
mentariſchen Körperſchaften erfolgten Erörterungen über die Not
wendigkeit in Preußen ſparſamer zu wirtſchaften iſt vielfach auch
auf die Höhe und das ſtetige Anwachſen der Ausgaben für die
Dienſtreiſen der Beamten hingewieſen worden Dabei iſt auch
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mehrfach betont worden daß neben notwendigen Dienſtreiſen viel
fach ſolche unternommen werden für die ein wirkliches Bedürfnis
nicht anzuerkennen iſt Bei näherer Prüfung der Sachlage wird
man anerkennen müſſen daß die ſich aus Tagegeldern und Reiſe
koſten zuſammenſetzenden Vergütungen für Dienſtreiſen zu nach
Kürzung der Kilometergelder noch vielfach den wirklichen Betrag
des Aufwandes überſteigen den die Beamten für ihre Dienſtreiſen
tatſächlich zu machen haben Vielfach überſteigt die Reiſevergütung
die wirklichen Koſten ſo beträchtlich daß aus Dienſtreiſen dem be
treffenden Beamten ein geldwerter Vorteil erwächſt und zahlreiche
Dienſtreiſen ſogar zu einer verhältnismäßig reich fließenden Ein
nahmequelle werden können Hierin liegt wiederum der Anreiz
zu Dienſtreiſen über das wirkliche Bedürfnis hinaus Jnsbeſon
dere findet eine ſolche über das Maß hinausgehende Reiſetätigkeit
alsdann ſtatt wenn man einem deſſen bedürftigen und würdigen
Beamten auf dieſe Weiſe eine Zulage zu ſeinem Dienſteinkommen
gewähren will Dieſe Geſtaltung der Reiſekoſtenvergütung und ihre
Folgeerſcheinungen möchten erträglich erſcheinen ſo lange die Ein
nahmen des preußiſchen Staates zur Befriedigung ſeiner Kultur
bedürfniſſe mehr als ausreichten Jetzt wo es der ſtrengſten Spar
ſamkeit bedarf um Einnahmen und Ausgaben im Gleichgewicht zu
halten können dieſe Einrichtungen nicht mehr beibehalten werden
Die Staatsregierung wird daher dem Landtage in der nächſten
Seſſion einen Geſetzentwurf vorlegen durch den die Ver
gütung der Beamten für Dienſtreiſen neu geordnet wird und zwar
auf der Grundlage der von den Beamten ſelbſt für die Dienſtreiſen
aufzuwendenden Koſten

Die Haftung des Fabrikbeſitzers bei Lagerung explodierbarer
Stoffe Durch die Verwendung ungenügend geſicherter Beleuch
tungskörper in einer Eſſigfabrik in Halle a S war am 11 Oktober
1907 ein Brand entſtanden wodurch dem Kläger Bildhauer D in
Halle ein Sachſchaden entſtand den er im Wege der Klage vor
dem Landgericht Halle a S ohne Erfolg geltend gemacht hatte Erſt
vor dem Berufungsgericht dem Oberlandsgericht zu Naumburg
a Saale hatte er Recht gefunden indem ſein Klaganſpruch dem
Grunde nach für gerechtfertigt erklärt wurde Die dagegen von der
Beklagten der Eſſigfabrik eingelegte Reviſion kam am 1 November
d J vor dem 6 Zivilſenat des Reichsgerichts zur Verhandlung
deſſen Ausführungen gipfelten in der Hauptſache in folgendem Zur
Beleuchtung des ſehr großen und hohen Fabrikraumes der Beklagten
habe nur eine 5 Meter hoch hängende Spiritusglühlichtlampe
gedient deren Licht den ganzen Raum nicht erhellte und die auch
eine Sicherheit gegen Exploſionsgefahr nicht gewährte Auf Grund
des Gutachtens des Sachverſtändigen hätten aber in einem Raume
in dem wie hier große Gebinde von Spiritus lagerten nur elek
triſche Glühlicht oder Sicherheitslampen Verwendung finden dür
fen Jnsbeſondere ſeien ferner keine geſchloſſenen Laternen vor
handen geweſen deren Handhabung an ſolchen Orten durch eine
Polizeiverordnung der Stadt Halle vom 15 6 1890 direkt vor
geſchrieben ſei Durch dieſen Mangel ſei unmittelbar das Unglück
der Brand geſchehen Denn als am 11 Oktober 1907 die Steuer
beamten ſpäter als ſonſt gegen 6 Uhr abends gekommen ſeien um
Denaturierungsarbeiten vorzunehmen habe ſich dabei der Eſſig
meiſter H einer offen brennenden Kerze bedient Bei Vorhanden
ſein von geſchloſſenen Laternen hätte er natürlich eine ſolche be
nutzt und der Schaden wäre vermieden worden Selbſt wenn die
Arbeitseinteilung der Fabrik ſo getroffen ſei daß niemand veran
laßt werde mit Licht den Raum zu betreten ſelbſt wenn die Steuer
beamten bisher ſtets am Tage gekommen ſeien die Arbeiten aber
ſelbſt am Unglückstage auch noch ohne künſtliche Beleuchtung hätten
vorgenommen werden können ſo könnten dieſe Einwendungen doch
keinen durchſchlagenden Erfolg haben Denn die Möglichkeit daß
irgend einmal aus irgend einem Grunde mit Licht die Räume be
treten würden habe doch nicht ſo fern gelegen als daß die Geſchäfts
führer ſie nicht in den Kreis ihrer Erwägungen hätten ziehen
müſſen Die im Verkehr erforderliche Sorgfalt habe daher im
Hinblick auf die konkreten Umſtände es direkt erfordert daß für
ſolche und ſei es auch nur ausnahmsweiſe eintretenden Fälle ge
ſchloſſene Laternen oder ſonſtige mit Sicherheit zu benutzende Be
leuchtungskörper vorhanden waren Jn der Unterlaſſung dieſer
Fürſorge ſei eine Fahrläſſigkeit zu finden durch die eben der ein
geforderte Schaden veranlaßt ſei Das Reichsgericht wies daher
ie Reviſion zurück Nachdruck verboten

Die Polizeihunde Fritz und Gretl wurden wie bereits mit
geteilt am zweiten Feſttage nach Nietleben gebracht um nach den
verunglückten beiden Kindern des Bahnhofswirts Wießner zu
ſuchen Nachdem bereits faſt die ganze Einwohnerſchaft von Niet
leben nach den Kindern nahezu 24 Stunden hindurch vergeblich
geforſcht hatte fanden die beiden Tiere nach verhältnismäßig
kurzen Revieren die Mütze und das Taſchentuch des verunglückten
Knaben in dem erwähnten Tonloche worauf dann auch die beiden
Leichen in dem Waſſer entdeckt wurden

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrighten
Deſſau 28 Dezember W Der Herzog hat dem

ſcheidenden Staatsminiſter v Dallwitz ein herzliches Hand
ſchreiben überſandt in dem er ſein Scheiden lebhaft und auf
richtig bedauert die außerordentliche Pflichttreue und die Ver
dienſte des Miniſters anerkennt und ihm die Verleihung der Bril
lanten zum Großkreuz des Hausordens Albrechts des Bären mit
teilt

München 28 Dezember W Der Kronprinz traf
heute morgen 7 Uhr 29 Min hier ein und fuhr 38 Uhr nach einem
Frühſtück im Fürſtenſalon in einem Automobil nach Tegernſee zur
Niederlegung eines Kranzes am Sarge Herzog Karl Theodors
Nachher fuhr der Kronprinz zur Begrüßung der herzoglichen Fa
milie nach Bad Kreuth

Kaiſerslautern 28 Dezember W Eine Nachſchub
maſchine ſtieß bei Neuhemsdorf auf den letzten Wagen eines Mili

tärurlauberzugs 13 Soldaten haben leichte Kopfver
letzungen erlitten Der Materialſchaden iſt unbedeutend

Madrid 28 Dezember W Jn einem Dorfe in der
Nachbarſchaft von Siana in der Provinz Navarra iſt infolge hef

98tiger Regengüſſe eine Anzahl Häuſer eingeſtürzt 25
Perſonen ſind ums Leben gekommen
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guter Haſer Erſparnis mindeſtens S der genauen Zeitdauer Für jeden Kallenſer i n P d un 02150 Mart pro Pferd und Jahr beſonders aber für Neu 3uziehende ſehr wertvoll Bandwurmmitte Jolitaenia Aurt

t n S Viel tauſend Pferde freſſen ſchon heute u ur Foſge hatte Sechs vo S e ger genur Haferwert Haferwert i empfohlen von Soeben erſchien die Driſte uflage ten Und viele Mittel wütungelre veibtau en Ihnen meinen

nete S Landwirten Braueteien Spediteuren Tier Preis 1,25 Mk in Kalbheften à 70 Pfg ehe W Sorzüglr zten und Militärbehörden mitieis ſofort Bericht eiſtakten Wahttnt 577 a t
Zahlreiche Anerkennungen Verlangen Sie bitte Offerte und einzeln in Bogen à 20 Pfg a e de tet eng gen Se a r

3 mals anken 5von r T peſteen mm Zu bezieh vom Rerausgeb Karl Pritſehow Bern r g u De h dee Oberamtmann U Gors G hurger Str 28 od dureh jede Buch u Papierhdlg G v Wie e r
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